
1. Zielsetsunq

Das vorliegende Reglement enthält einzelne Vorschriften betreffend die
Durchführung der Springprüfungen des Concours in Flond.

/

2. lYlundaun-Gup Preisg

Bei dem vorenruähnten Mundaun-Cup können die Preise in Bar- oder Naturalpreisen
ausgerichtet werden.

Der Wert dieser Spezialpreise wird wie folgt festgelegt:

Die Spezialpreise müssen anlässlich der Siegerehrung der 3. Prüfung (Schluss-
prüfung) vom preisberechtigten Paar beritten abgeholt werden. lst das Paar nicht
anwesend, so wird gemäss der Spezialpreiswertung nachgerückt.

3. Spezielle Punktieruns

Die 20 bestklassierten Paare (Reiter + Pferd = 1 Paar) können pro Prüfung in jeder
Kategorie Punkte sammeln.



Die Punktierung wird wie folgt festgelegt:

Rang Prüfung
FP

Prüfung
RI/LI

Prüfung
Rll /Lt l

1 20 Punkte 20 Punkte 20 Punkte
2 19 Punkte 19 Punkte 19 Punkte
3 18 Punkte 18 Punkte 1B Punkte
4 17 Punkte 17 Punkte 17 Punkte
5 16 Punkte 16 Punkte 16 Punkte
6 15 Punkte 15 Punkte 15 Punkte
7 14 Punkte 14 Punkte 14 Punkte
B 13 Punkte 13 Punkte 13 Punkte
I 12 Punkte 12 Punkte 12 Punkte
10 11 Punkte 11 Punkte 11 Punkte
11 10 Punkte 10 Punkte 10 Punkte
12 9 Punkte 9 Punkte 9 Punkte
13 B Punkte 8 Punkte 8 Punkte
14 7 Punkte 7 Punkte 7 Punkte
15 6 Punkte 6 Punkte 6 Punkte
16 5 Punkte 5 Punkte 5 Punkte
17 4 Punkte 4 Punkte 4 Punkte
18 3 Punkte 3 Punkte 3 Punkte
19 2 Punkte 2 Punkte 2 Punkte
20 1 Punkte 1 Punkte 1 Punkte

Die gesammelten Punkte eines Paares pro Prüfung in der gleichen Kategorie werden
addiert. Die 5 Paare mit der höchsten Punktezahl pro Kategorie werden anlässlich
der Siegerehrung der 3. Prüfung (Schlussprüfung) der jeweiligen Kategorie noch
zusätzlich rangiert und erhalten den Mundaun-Cup Preis.

4. Punkteqleichheit

Bei Punktegleichheit erhält das Paar, welches an allen 3 Prüfungen in Flond pro
Kategorie gestartet ist, den Vorrang. Besteht dann noch immer eine
Punktegleichheit, gewinnt das Paar mit den besten Rangierungen.

5. Technische Kommission

Die für Unklarheiten abschliessend zuständige technische Kommission besteht aus
OK-Präsident, dem Jurypräsident und dem Parcoursbauer.

6. Al lqemeine Bestimmungen

lm Weiteren wird auf die jeweilige Ausschreibung des Veranstalters verurriesen.

Ergänzend zu diesem Reglement gelten die Bestimmungen und Reglemente des
SVPS.

Für den
Veranstalter
Fabien Walder. OK Präsident

Flond, den 16. Apr i l  2009


